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Zahlen und Fakten 

Standort 

ÁChemiepark GENDORF 

 

Stützpunkte 

ÁWacker Chemie Burghausen 

ÁOMV Standort Burghausen 

ÁVinnolit Standort Schkopau 

 

Zahlen 

ÁUmsatz 2017: ca. 50 Mio. Euro 

ÁMitarbeiter:  330 

ÁAuszubildende:  20 

ÁAltersdurchschnitt:    41 Jahre (ohne Azubi) 

 

Partnerschaften 

ÁMühlberger Gruppe Mainz Kastell 
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Technischer Service aus einer Hand 

Inbetriebnahme 

Planung 

Errichten 

IH Strategie 

Wartung 

Inspektion 

Instandsetzung 

Verbesserung 

Rückbau 

Neubau Betrieb 

ÁMit 300 Technik-Spezialisten bieten wir Einzelleistungen oder Komplettlösungen  

rund um Instandhaltung oder Technischen Service für die Chemie- und Prozessindustrie 

ÁISGT ist Ihr Partner sowohl beim Neubau, als auch beim Betrieb Ihrer Anlage 

ÁISGT steht für strategische Weitsicht und praktische Umsetzung 

ÁWir verfügen über jahrzehntelange Erfahrung im Technischen Service der Chemie- 

und Prozessindustrie 



Industrie 4.0 ï Was ist das eigentlich ? 
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Optimierung über Wertschöpfungsstufen und Unternehmensgrenzen hinweg 
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Durch die Digitalisierung und Informationsverteilung 

verändern sich Wertevorstellungen und damit global auch 

alle Wertschöpfungsketten. 

 

 

Quelle: Promotorengruppe Kommunikation der 

Forschungsunion Wirtschaft ï Wissenschaft 

Projekt: Industrie 4.0 

(2012-2020) 

Deutschlands 
Zukunft als 

Produktionsstandort 
sichern! 

Innovative 
Produktions-
technologien 

Steuern komplexer 
Industrie Prozesse          
(Cyber-Physical-

Systems) 
Ziel ist die Ăintelligente Fabrikñ 

 

ü vollvernetzt  

ü superflexibel 

ü ergonomisch 



Industrie 4.0 ï Was ist das eigentlich ? 

REVOLUTION 
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ÁDie fortschreitende Digitalisierung stellt Industriedienstleister vor ganz neue 

Aufgaben. 

 

ÁDie Aufgabenstellung durch Industrie 4.0 führen zu 

Áveränderten Arbeitsabläufen 

Ázusätzlichem Kompetenzbedarf 

Áeiner engeren Vernetzung zwischen Dienstleister und Produktion 

Áneuen Anforderungen in der Wartung/Instandhaltung 

Áeiner veränderten nachgefragten Serviceleistung 

 

Č Industrie 4.0 als Treiber des Veränderungsbedarfs, aber auch als 

 Chance für Industriedienstleister 

 

 

 

 

Industrieservice im Wandel 
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Instandhaltung auf dem Weg vom Kosten- zum Wertschöpfungsfaktor 

Quellen:  - Prof. Dr. Kerstin Seeger, Industrie 4.0 ï Chancen für den Industrieservice 

               - LÜNENDONK®-STUDIE 2016: Industrieservice-Unternehmen in Deutschland 

Erfolgsfaktoren 

für den 

Industrie-

service 

Nutzen-

versprechen 

Leistungs-

spektrum 

Planungs-

prozesse 

Kunden-

bindung 

Personal- 

strategie 

Service- 

Partner Qualifiziertes 

Personal als 

Erfolgsfaktor 

     

Transparente 

Leistungen 

durch 

Digitalisierung 

und Methoden-

kompetenz 

Tiefe 

Vernetzung mit 

dem Kunden 

spezielle 

Leistungen und 

ganzheitlicher 

Blick auf den 

Kunden 

Steigerung  der Produktivität  des Kunden durch  

partnerschaftliche  Zusammenarbeit 

 

Schnelle Leistungserbringung durch Standardisierung 
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Angewandte Beispiele: Servicepartner 
Total Pump Service  
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Kostenreduktion durch Daten 

ÅInstandhaltungskosten sind zu hoch 

ÅErsatzteilbestände richten sich nicht an Verfügbarkeitsbedarfen 

ÅEnergiekosten sind zu hoch 

Kunde betreibt chemische Anlage 

ÅDefinition von Kritikalitätskriterien 

ÅDurchführung einer Kritikalitätsanalyse 

ÅVor-Ort-Analyse aller vorhandenen Aggregate und Pumpen 

ÅDurchführung von Risikobewertungen 

Wege zur optimierten Instandhaltung 

ÅErstinspektion der betroffenen Equipments 

ÅEinführung einer vorbeugenden Wartung 

ÅErmittlung von Auffälligkeiten durch Schwingungsmessungen 

ÅFestlegen von Anfahrprozeduren auf Basis der gewonnenen Daten 

ÅImplementierung eines Instandhaltungs-Koordinators im Betrieb des Kunden 

ÅStandardisierter Verbesserungsprozess von Betrieb und Dienstleister 

Maßnahmen zur Erreichung der Ziele 

Å62% weniger Reparaturkosten in den ersten beiden Jahren, weitere 18% Ersparnis innerhalb der nächsten zwei 
Jahre  

Å23% weniger Reparaturen innerhalb von 4 Jahren 

ÅOEE > 85% 

Ergebnisse 
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Angewandte Beispiele: Nutzenversprechen 
Durchgängige Daten vom Kunden bis zum Handwerker 
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Bestellung  

standardisierter 

Leistungen 

Handwerker 

Auftrag zum Handwerker  

mit allen Informationen 

Zusammenführung 

der Daten (BigData) 

Reparatur-,  

Schadensberichte,  

Besonderheiten, é 

Anlagendaten,  

Istzustªnde, é 

Daten Kunde 

Daten 

Dienstleister 

Kunde mobiles Wartungssystem 

enginius 

Condition Monitoring, z.B. 


